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Interpellation SP-Fraktion: 

«Solarstromschub durch PV-Anlagen auf kantonalen Flächen 

 

 

Im kommenden Winter droht uns eine Strom- und Gasmangellage. Das ist neu in der wohl-

standsgewohnten Schweiz. Die beste und sinnvollste Reaktion auf die drohende Mangellage  

ist das Einsparen von Energie. Weniger heizen, kürzer duschen, E-Bike statt E-Auto benutzen 

usw. 

 

Sehr wichtig ist jetzt aber auch, dass wir die Produktion von erneuerbaren Energien schnell, 

entschlossen und deutlich steigern. Das Potenzial der Wasserkraft ist grösstenteils ausge-

schöpft, Windenergie wenig ergiebig, aber die Sonne scheint jeden Tag und wegen des Klima-

wandels zunehmend intensiver. Es liegt darum auf der Hand, die Sonnenenergie viel stärker  

zu nutzen. Der Kanton muss mit gutem Beispiel vorangehen. Er besitzt eine ganze Menge von 

geeigneten Flächen, auf denen PV-Anlagen zur Stromgewinnung installiert werden könnten.  

Wir denken da nicht nur an Hausdächer und Fassaden. In Frage kommen auch Mauern oder 

Lärmschutzwände entlang von Strassen, Parkplätzen, Kläranlagen. 

 

Wir bitten die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Ist die Regierung bereit, die Solarstromproduktion auf öffentlichem Grund schnell und 

deutlich zu erhöhen und dafür in den Voranschlägen der kommenden Jahre auch nam-

hafte Beträge einzustellen? 

2. Ist die Regierung willens, insbesondere entlang von Kantonsstrassen PV-Flächen zu in-

stallieren? 

3. Ist die Regierung interessiert und bereit, mit dem Astra das Gespräch zu suchen, um ent-

lang von Autobahnen oder gar über den Fahrbahnen der Autobahn PV-Anlagen zu instal-

lieren? 

4. Wir gross schätzt die Regierung die Anzahl Kilometer, die dafür geeignet wären? 

5. In Jakobsbad (Al) ist der Parkplatz mit einer faltbaren PV-Anlage überdacht. Sieht die Re-

gierung Möglichkeiten, die kantonseigenen grösseren Parkplätze (bei Schulen, Spitälern 

usw.) mit solchen PV-Anlagen zu versehen? Wie gross ist die gesamte Fläche im Kanton, 

die da in Frage käme? 

6. Wo sieht die Regierung weitere Flächen, auf denen sich ein PV-Panel-Dach eignen 

würde? Mit welcher Fläche kann insgesamt gerechnet werden?» 

 

 

19. September 2022 SP-Fraktion 


